
Nachhaltigkeit trifft Bank
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017

Pressemeldung

Alzey, Nürnberg, 11.05.2017

Die  erste  umweltzertifizierte  Krankenkasse  Deutschlands
verleiht den alternativen Gesundheitspreis an die UmweltBank
AG in Nürnberg.
Preis  zeichnet  ökologisches  Engagement  sowie
Gesundheitsförderung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
aus.

„Es  gibt  nur  wenige  Bankhäuser,  die  sich  dem  Thema
Nachhaltigkeit so intensiv widmen, wie Sie das tun“, leitete
Norbert Pasternack, Vorstand der BKK advita seine Laudatio
ein.  Der  von  der  BKK  advita  gestiftete  alternative
Gesundheitspreis 2016 wurde am 9.5.2017 der UmweltBank AG in
Nürnberg verliehen. Sie erhielt den Preis für Ihr Engagement
in den Bereichen Umweltmanagement und Mitarbeitergesundheit.
„Die Bank zeigt, dass es auch ethisch korrekt zugehen kann“,
Pasternack weiter, „und sie vergisst dabei nicht, dass die
Mitarbeitergesundheit  mit  einer  intakten  Umwelt
zusammenhängt“.

Neben  einer  Vielzahl  umweltfreundlicher  Aspekte,  die  das
Handeln der Bank bestimmen, setzt diese sich bereits seit
vielen Jahren intensiv für die Gesundheit der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter ein. „Wir setzen intern die gleichen Maßstäbe
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an unserer Aktivitäten, wie wir das auch mit den geförderten
Projekten tun“, so Goran Bašić, Vorstand der Bank.

Das sind beispielsweise ökologische Dienstreisen, aber auch
ein kostenloses ÖPNV Ticket für die Festangestellten. Hinzu
kommen kostenlose Sportkurse oder eine firmeninterne Aktion
„Banker on Bike“, die die Mitarbeitergesundheit im Unternehmen
fördern  soll.  Die  umweltfreundliche  Beschaffung  bei
Lebensmitteln,  Möbeln,  Arbeitsmitteln  und  der  Bezug  von
Ökostrom runden die breite Palette der Aktivitäten ab. Und
obwohl die Bank einen Kodex „Qualität vor Quantität“ in der
Kundenberatung streng befolgt, so glänzt sie doch mit sehr
guten Geschäftsergebnissen.

„Mit unserem neuen Gesundheitspartner BKK advita haben wir nun
auch  die  Betriebliche  Gesundheitsförderung  weiter
professionalisiert“,  freut  sich  Stefan  Weber,  ebenfalls
Vorstand der UmweltBank AG.

Pressekontakt:
Dr. Gabriele Ackermann
Leiterin Kunden und Marketing
BKK advita
gabriele.ackermann@bkk-advita.de
0174 329 9658

Über den Alternativen Gesundheitspreis

Die  BKK  advita  zeichnet  seit  2012  kleine  bis  mittlere
Unternehmen,  deren  Gesundheitsmanagementkonzepte  eine
Verbindung zu ökologischen Aspekten herstellen und die dazu
beitragen,  dass  die  Gesundheit  und  die  Motivation  der
Mitarbeiter  in  den  Unternehmen  gesteigert  werden,  mit  dem
alternativen  Gesundheitspreis  aus.  Die  Systematik  der
Verleihung hat 2016 einen Relaunch erfahren. Während zuvor der
Preis im Bewerberverfahren durch eine Jury festgelegt wurde,
wird der Preis nun direkt an Unternehmen verliehen, die sich
zudem  im  Betrieblichen  Gesundheitsmanagement  nachhaltig



engagieren.

Ziel ist es, vor allem kleine und mittlere Unternehmen aus
ganz  unterschiedlichen  Branchen  dazu  zu  animieren,
interessante  und  nachhaltige  Gesundheitskonzepte  zu
installieren.

Über die BKK advita

Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse
Deutschlands. Im Fokus stehen hierbei die Verbindung zwischen
Umwelt und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So
werden  schulmedizinische  Leistungen  durch  eine  Vielzahl
natürlicher  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter
Behandlungsangebote,  wie  beispielsweise  Homöopathie,
Osteopathie,  Biofeedback  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig  angelegte  Vorsorge-
und  Präventionsleistungen  dienen  dem  persönlichen
Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber  können  Ihre
Prämie für Baumpatenschaften spenden und die Zusammenarbeit im
Finanzsektor erfolgt mit nachhaltig orientierten Banken. Der
Ökostrombezug sowie die Reduktion von Verbrauchsgütern runden
die Klimaschutzaktivitäten ab.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.



Alternativmedizin  immer
populärer  –  BKK  advita
reagiert  mit  noch  höheren
Zuschüssen
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
PRESSEMELDUNG

BKK  advita  erhöht  Zuschuss  für  Schüßler-Salze  und
homöopathische  sowie  anthroposophische  Arzneimittel  auf
insgesamt 200 Euro. Satzungsleistungen auf Gesamtwert von über
1100 Euro erhöht. B12, Eisen, Zink, Jod und B2-Untersuchung im
Bonusprogramm  enthalten.  Gleichzeitig  erzielt  Kasse
Einnahmenüberschuss  von  rund  140.000  Euro.

Alzey, 03.03.2017

Die Nachfrage steigt. Seit Jahren schon setzen immer mehr
Menschen  auf  die  natürliche  Unterstützung  ihres  Organismus
durch alternativmedizinische Präparate oder naturheilkundliche
Behandlungen.
Am 1.1.2017 hat die BKK advita viele alternativmedizinische
Leistungen erneut erhöht. Für die Nutzung von Schüßler-Salzen
können  die  Kunden  nun  bis  zu  100  Euro  jährlich  erstattet
bekommen.  Gleiches  gilt  seit  Jahresbeginn  auch  für
homöopathische Arzneimittel. „Wir legen großen Wert auf die
natürliche Unterstützung unserer Kunden mit den gewünschten
Präparaten“,  so  Kornelia  Diehm-Ottawa,  stellvertretende
Vorständin  der  BKK  advita.  „Wir  haben  deswegen  auch  den
Zuschuss  für  die  naturheilkundliche  Zahnbehandlung  auf  100
Euro im Jahr erhöht“.
Auch die Zahler jener, die sich pflanzlich ernähren steigt
stetig  an.  Mitglieder,  die  am  Bonusprogramm  der  Kasse
teilnehmen, können sich dadurch ihre B12, Eisen, Zink, Jod und
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B2-Untersuchung sichern.
Die  steigenden  Zuschüsse  gehen  einher  mit  einem  zudem
positiven  vorläufigen  Rechnungsergebnis.  Für  das  Jahr  2016
kann die Kasse einen Einnahmenüberschuss von rund 140.000 Euro
melden. „Es freut uns besonders, dass wir mit unserem guten
Ergebnis  auch  den  Kunden  immer  wieder  etwas  zurückgeben
können“, so Norbert Pasternack, Vorstand der Kasse. „Unsere
Mitglieder  haben  die  Möglichkeit  zu  den  gesetzlichen
Leistungen weitere Satzungsleistungen im Gesamtwert von über
1100 Euro in Anspruch zu nehmen.
Und das bei gleich bleibendem Beitragssatz in Höhe von 15,7
Prozent“ freut sich Pasternack.

Eine Auswahl der Satzungsleistungen der BKK advita:
Bonusprogramm
(inklusive B12, Eisen, Zink, Jod und B2-Untersuchung): 190
Euro
Osteopathie: 240 Euro
Schüßler-Salze: 100 Euro
Homöopathische/anthroposophische Arzneimittel: 100 Euro
Naturheilkundliche Zahnbehandlung: 100 Euro
Präventionskurse: 198 Euro
Nestwärme: 200 Euro

Beitragssatz: 15,7 Prozent

Über die BKK advita

Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse
Deutschlands. Im Fokus stehen die Verbindung zwischen Umwelt
und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So werden
schulmedizinische Leistungen durch eine Vielzahl natürlicher
und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter  Behandlungsangebote,  wie
beispielsweise  Homöopathie,  Osteopathie,  Biofeedback  oder
Leistungen  der  Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig
angelegte  Vorsorge-  und  Präventionsleistungen  dienen  dem
persönlichen  Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber
können  Ihre  Prämie  für  Baumpatenschaften  spenden  und  die



Zusammenarbeit  im  Finanzsektor  erfolgt  mit  nachhaltig
orientierten Banken. Der Ökostrombezug sowie die Reduktion von
Verbrauchsgütern runden die Klimaschutzaktivitäten ab.
Seit  1.  Januar  2015  können  die  gesetzlichen  Krankenkassen
ihren  Beitragssatz  innerhalb  gewisser  Grenzen  selbst
festlegen.  Die  Mitglieder  der  BKK  advita  profitieren  auch
weiterhin  von  der  finanziellen  Stabilität  mit  einem  vom
Schätzerkreis empfohlenen durchschnittlichen Beitragssatz in
Höhe von 15,7 Prozent.
Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.

Pressekontakt:

BKK advita
Dr. Gabriele Ackermann
Mainzer Str. 5, 55232 Alzey
Tel: +49 (0)6731 / 9474-140
E-Mail: gabriele.ackermann@bkk-advita.de

BKK  advita  plant  2017  mit
stabilem Beitragssatz von 1,1
%
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
Pressemeldung
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Schätzerkreis prognostiziert für 2017 einen durchschnittlichen
Zusatzbeitrag  von  1,1  %  in  der  gesetzlichen
Krankenversicherung.

Alzey, 17.10.2016

Der GKV-Schätzerkreis prognostiziert für das Jahr 2016 und
2017  die  Höhe  der  Einnahmen  und  Ausgaben  unter
Berücksichtigung  der  Versicherten  und  Mitglieder  in  der
gesetzlichen Krankenversicherung (GKV). Die Schätzung für 2017
sieht wie folgt aus:

Einnahmen des Gesundheitsfonds: 214,8 Mrd. Euro
Bundeszuschuss: 14,5 Mrd. Euro
Ausgaben: 229,1 Mrd. Euro

Nach  diesem  Schätzergebnis  ergibt  sich  rechnerisch  keine
Notwendigkeit  den  durchschnittlichen  Zusatzbeitragssatz  zu
verändern. Das Bundesministerium für Gesundheit nimmt nun eine
Auswertung der Schätzergebnisse vor und legt daraufhin den
durchschnittlichen  Zusatzbeitrag  für  2017  fest.  Eine
Veröffentlichung erfolgt bis 01.11.2016 im Bundesanzeiger.

„Die BKK advita zeichnet sich im aktuellen wie auch in den
Vorjahren durch eine solide Finanzlage aus und plant unter
Berücksichtigung der aktuellen Entwicklungen im Jahr 2017 auch
weiterhin den Zusatzbeitrag stabil bei 1,1% zu belassen.“, so
Norbert Pasternack, Vorstand der BKK advita. „Die Planungen
stehen  derzeit  natürlich  noch  unter  dem  Vorbehalt  des
Beschlusses durch den Verwaltungsrat und der Genehmigung durch
die Aufsichtsbehörde.“

Pressekontakt

Dr. Gabriele Ackermann
Leiterin Kunden und Marketing
gabriele.ackermann@bkk-advita.de
06731 9474 140
www.bkk-advita.de



Über die BKK advita

Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse
Deutschlands. Im Fokus stehen hierbei die Verbindung zwischen
Umwelt und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So
werden  schulmedizinische  Leistungen  durch  eine  Vielzahl
natürlicher  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter
Behandlungsangebote,  wie  beispielsweise  Homöopathie,
Osteopathie,  Biofeedback  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig  angelegte  Vorsorge-
und  Präventionsleistungen  dienen  dem  persönlichen
Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber  können  Ihre
Prämie für Baumpatenschaften spenden und die Zusammenarbeit im
Finanzsektor erfolgt mit nachhaltig orientierten Banken. Der
Ökostrombezug sowie die Reduktion von Verbrauchsgütern runden
die  Klimaschutzaktivitäten  ab.  Jährlich  schreibt  die  BKK
advita für kleine und mittlere Unternehmen den alternativen
Gesundheitspreis aus.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.

Quelle:

Pressemitteilung des Bundesversicherungsamtes vom 13.10.2016 /
www.bundesversicherungsamt.de/fileadmin/redaktion/Risikostrukt
urausgleich/Schaetzerkreis/20161013_Presseerklaerung_SK.pdf



BKK  advita  informiert  beim
veganen Sommerfest in Berlin
über Zusatzangebot
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
Pressemeldung

In der Zeit vom 19. bis zum 20. August ist die BKK advita mit
einem  Informationsstand  beim  größten  veganen  Sommerfest
Europas auf dem Berliner Alexanderplatz vertreten. Die BKK
advita hält seit 2015 ein Zusatzangebot für Versicherte mit
veganem und vegetarischen Lebensstil bereit.

Alzey, 09.08.2016

Vegane  und  vegetarische  Ernährungsweisen  bieten  ein
erhebliches  Potential  zur  Prävention  ernährungsassoziierter
Krankheiten. Aus diesem Grund hat die BKK advita bereits 2014
ein  Gutachten  erstellen  lassen  und  auf  dieser  Basis  eine
Satzungsänderung  angestrebt,  die  eine  Vitamin  B12
Blutuntersuchung  für  ihre  Versicherten  vorsieht.

Zwischenzeitlich  wurde  die  Initiative  der  Kasse  von  den
zuständigen Gerichten zweimal abgelehnt. Im Juli lieferte das
Landessozialgericht  Rheinland-Pfalz  /  Mainz  indes  wertvolle
Hinweise, die nun doch eine Umsetzung ermöglichen.
Damit  nähert  sich  die  Krankenkasse  ihrem  Ziel,  den
Versicherten  mit  veganen  und  vegetarischen  Ernährungsweisen
ein Zusatzangebot zu machen, wonach die zusätzlichen Kosten
für die Durchführung einer Blutuntersuchung für vegetarisch
bzw. vegan ernährende Personen übernommen werden.

Bis es soweit ist, können sich die Versicherten die Kosten für
zusätzliche  Blutuntersuchungen  zur  Feststellung  von
Mangelerscheinungen,  im  Rahmen  der  erfolgreichen  Teilnahme
beim Bonusprogramm, mit bis zu 190,- € erstatten lassen.
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Bei einzelnen kritischen Nährstoffen, beispielsweise Vitamin
B12  kann  es  zu  einer  unbefriedigenden  Versorgung  kommen,
insbesondere  dann,  wenn  die  vegetarische  bzw.  vegane
Lebensmittelauswahl nicht optimal zusammengestellt ist. Zu den
potentiell  kritischen  Nährstoffen  bei  allen  vegetarischen
Ernährungsformen zählen Vitamin B12, Eisen, Zink und Jod sowie
Vitamin B2 bei Veganern. Liegt die Nährstoffzufuhr langfristig
niedriger  als  die  Empfehlungen,  kann  es  zu  verschiedenen
Stufen eines Nährstoffmangels kommen. Hierzu zählen, abhängig
vom  Nährstoff,  metabolische  und  morphologische  Störungen,
körperliche  und  geistige  Befindlichkeitsstörungen,  erhöhtes
Krankheitsrisiko  sowie  klinische  Symptome  bis  hin  zu
irreversiblen  Schädigungen.
Interessenten können sich beim veganen Sommerfest über das
spezifische Leistungsangebot der BKK advita informieren.

Pressekontakt
Dr. Gabriele Ackermann
Leiterin Kunden und Marketing
gabriele.ackermann@bkk-advita.de
06731 9474 140
www.bkk-advita.de

Über die BKK advita

Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse
Deutschlands. Im Fokus stehen hierbei die Verbindung zwischen
Umwelt und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So
werden  schulmedizinische  Leistungen  durch  eine  Vielzahl
natürlicher  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter
Behandlungsangebote,  wie  beispielsweise  Homöopathie,
Osteopathie,  Biofeedback  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig  angelegte  Vorsorge-
und  Präventionsleistungen  dienen  dem  persönlichen
Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber  können  Ihre
Prämie für Baumpatenschaften spenden und die Zusammenarbeit im
Finanzsektor erfolgt mit nachhaltig orientierten Banken. Der
Ökostrombezug sowie die Reduktion von Verbrauchsgütern runden



die  Klimaschutzaktivitäten  ab.  Jährlich  schreibt  die  BKK
advita für kleine und mittlere Unternehmen den alternativen
Gesundheitspreis aus.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.

BKK  advita  spart  16.000
Kilogramm CO2
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
Mit 37 Teilnehmern hat die BKK advita seit 01. Januar 2016 rd.
7300 Kilometer mit dem Rad oder zu Fuß zurückgelegt und dabei
fast 16.000 Kilogramm CO2 eingespart. Pro 100 km pflanzt die
BKK advita einen Baum mit I Plant A Tree. Bislang wurden
bereits 49 Bäume gepflanzt.

Alzey, 20.05.2016

Ganz gleich, ob Radfahren, Laufen oder Nordic Walking, wenn
sich die BKK advita Mitarbeiter dafür entscheiden, das Auto
stehen  zu  lassen,  und  sich  zu  Fuß  oder  mit  dem  Rad
fortbewegen, nehmen Sie an der BKK advita CO2-Challenge teil
und sparen damit kräftig CO2 ein. Die aktuell 37 Teilnehmer
der  Challenge  haben  bislang  rd.  16.000  Kilogramm  CO2
eingespart  und  dafür  gesorgt,  dass  bereits  49  Bäume  in
Deutschland gepflanzt werden konnten.
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Das Ziel in diesem Jahr sind 500 Bäume. Dafür nutzen die
Mitarbeiter eine App, die die zurückgelegten Kilometer misst
und die CO2-Auswirkungen errechnet. Jedes Quartal wird neu
gestartet, so dass der Neueinstieg für alle Mitarbeiter immer
wieder möglich ist und der interne Wettlauf für das Klima auch
für alle ein Anreiz ist. Damit das Ganze noch mehr Spaß macht,
treffen sich die Mitarbeiter der BKK advita seit April einmal
wöchentlich, um sich mit Nordic-Walking fit zu halten.

„Dass so viele dieser Idee gefolgt sind, ist fantastisch“,
konstatiert Norbert Pasternack, Vorstand der BKK advita. „Und
wann  hat  man  schon  mal  Gelegenheit,  sich  auch  mal  etwas
ausführlicher unter Kollegen zu unterhalten und gleichzeitig
dabei  etwas  für  seine  Gesundheit  zu  tun“?,  so  Pasternack
weiter.  Der  Sport  wirkt  sich  schon  nach  wenigen
Trainingseinheiten positiv auf das Herz-Kreislauf-System, die
Knochen, die Organe und sogar die Hormone aus.

Das  passt  ins  Konzept  der  ersten  umweltzertifizierten
Krankenkasse, die als einzige Krankenkasse bundesweit auf eine
Verbindung zwischen Umwelt und Gesundheit achtet und damit den
Menschen  mit  einem  weitreichenden  Angebot  an  alternativen
Heilmethoden als Ganzes in den Mittelpunkt stellt.

Von den Inhalten der einzigartigen, nachhaltigen Ausrichtung
können sich Interessenten beim Rheinland-Pfalz-Tag in Alzey am
Stand der BKK advita mit der Standnummer 14 im Gesundheitsdorf
informieren. Neben Geldgewinnen in Gesamtwert von 300 Euro
gibt es auch einen Rauschbrillen-Parcours sowie ein Angebot
für Kinder, die ihre selbst bepflanzten Kressetöpfe mit nach
Hause nehmen können.

Über das Bild:
Aufgenommen  vor  der  BKK  advita  Hauptverwaltung  in  Alzey,
darunter der Vorstand Norbert Pasternack (5. Von links)



Über die BKK advita
Die BKK advita ist die erste umweltzertifizierte Krankenkasse
Deutschlands. Im Fokus stehen die Verbindung zwischen Umwelt
und Gesundheit sowie der Gedanke der Nachhaltigkeit. So werden
schulmedizinische Leistungen durch eine Vielzahl natürlicher
und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegter  Behandlungsangebote,  wie
beispielsweise  Homöopathie,  Osteopathie,  Biofeedback  oder
Leistungen  der  Naturheilzahnkunde  ergänzt.  Langfristig
angelegte  Vorsorge-  und  Präventionsleistungen  dienen  dem
persönlichen  Gesundheitsmanagement  der  Versicherten.  Werber
können  Ihre  Prämie  für  Baumpatenschaften  spenden  und  die
Zusammenarbeit  im  Finanzsektor  erfolgt  mit  nachhaltig
orientierten Banken. Der Ökostrombezug sowie die Reduktion von
Verbrauchsgütern  runden  die  Klimaschutzaktivitäten  ab.
Jährlich  schreibt  die  BKK  advita  für  kleine  und  mittlere
Unternehmen den alternativen Gesundheitspreis aus.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die

https://www.ecopressblog.de/wp-content/uploads/2014/09/20150520_NordicWalkinggruppe_BKKadvita.jpg


Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.

Kontakt:
Dr. Gabriele Ackermann / Leiterin Kunden und Marketing
Mainzer Str. 5
55232 Alzey
T: 06731 9474-140
F: 06731 9474-190
Mobil: 0174 329 9658
E-Mail: gabriele.ackermann@bkk-advita.de

Ihr  Weg  in  eine  intakte
Zukunft.  Seit  über  140
Jahren.
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
Vor 140 Jahren wurde die heutige BKK advita gegründet. Damals
wie  auch  heute  ist  die  betriebliche  Gesundheitsförderung
wichtiger Bestandteil unserer Arbeit.

Seit 2012 verleiht die BKK advita deshalb den alternativen
Gesundheitspreis  an  Unternehmen,  die  sich  mit  Ideen  und
realisierten Konzepten zur:

·  Förderung  der  Gesundheit  von  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeitern,
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· Reduktion schädlicher Umwelteinflüsse durch sensibilisiertes
Verhalten am Arbeitsplatz und der
· Umsetzung umweltrelevanter Aspekte im Arbeitsprozess

zur Teilnahme bei der BKK advita bewerben.

Wir  laden  Sie  dazu  ein,  zusammen  mit  Vertretern  aus  der
Politik, den teilnehmenden Unternehmen und der BKK advita am
10. Februar 2016 von 15:00 bis 16:30 Uhr die Preisverleihung
des  alternativen  Gesundheitspreis  für  das  Jahr  2015  zu
erleben.

Die Veranstaltung findet im Rahmen der BioFach in Nürnberg
statt:

Nürnberg Messe
Raum HONGKONG
NCC Ost – 1. Ebene

https://www.nuernberg-convention.de/de/ncc/ost/hongkong/

Eine  Einladung  mit  weiterführenden  Informationen  haben  wir
dieser E-Mail beigefügt. Den redaktionellen Inhalt können Sie
gerne  für  eine  Ihrer  nächsten  Publikationen  einsetzen,
beachten Sie hierzu bitte die Sperrfrist bis 10.02.2016 –
16:00 Uhr. Über ein Belegexemplar würden wir uns sehr freuen.

Wir  bitten  Sie  um  Ihre  Rückmeldung  (Vorname  und  Name  der
Teilnehmer) bis zum 05.02.2016 an tobias.palm@bkk-advita.de.

Kontakt
Tobias Palm
Unternehmenskommunikation / Umwelt
Kunden und Marketing

BKK advita
Mainzer Str. 5
55232 Alzey

Telefon: 06731 9474-154



Telefax: 06731 9474-190
Mobil: 0174 2430268
E-Mail: tobias.palm@bkk-advita.de
Internet: www.bkk-advita.de

300  Euro  für  die
Hebammenrufbereitschaft
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
Alzey, 04.09.2015

Mit Ihrem 21. Satzungsnachtrag hat die bundesweit geöffnete
BKK advita beschlossen, die Leistungen bei Schwangerschaft und
Mutterschaft erneut zu erhöhen.

Neben einer Vielzahl an naturheilkundlichen Zusatzleistungen
stellt die BKK advita erneut für Ihre schwangeren Versicherten
eine erweiterte Leistung zur Verfügung.

In den letzten Wochen der Schwangerschaft werden ab sofort die
Kosten in Höhe von max. 300 € für die Hebammenrufbereitschaft
übernommen. Damit während der Schwangerschaft die Gesundheit
von Mutter und Baby ideal unterstützt wird, werden auch die
Kosten für apothekenpflichtige Arzneimittel mit dem Wirkstoff
Folsäure mit bis zu 30 € je Schwangerschaft erstattet.

In beiden Fällen reicht es aus die Originalrechnung bei der
BKK advita einzureichen.

Das Gute an der BKK advita: in insgesamt 11 Kundencentern
stehen wir werdenden Müttern persönlich für eine Beratung zur
Verfügung.  Weitere  Informationen  und  Beratung  erhalten  Sie
unter Telefon 06731/9474-150.
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Pressekontakt:

BKK advita
Tobias Palm, Markt
tobias.palm@bkk-advita.de
Telefon: 06731/9474-154

Über die BKK advita – die alternative Krankenkasse:
Die  BKK  advita  legt  besonderen  Wert  auf  den  Gedanken  der
Nachhaltigkeit. Daher ergänzt sie schulmedizinische Leistungen
durch  natürliche  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegte
Behandlungsangebote.  Dazu  zählen  alternative  Therapieformen
wie  Homöopathie,  Osteopathie  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde. Langfristig angelegte Präventionsmaßnahmen
wie  der  „bio-fit-bonus“.  Unterstützen  auch  die
Eigenverantwortung  ihrer  Versicherten.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de

Veranstaltung  „Verstehen  –
Umdenken  –  Gestalten.
Nachhaltiges  Wirtschaften  in
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der Dienstleistungsbranche“
geschrieben von Andreas | 18. Mai 2017
PRESSEMELDUNG

Podiumsdiskussion der BKK advita mit Eveline Lemke, Ministerin
und stellvertretende Ministerpräsidentin des Landes Rheinland-
Pfalz, Udo Beckmann, Geschäftsführer der e-rp, Alzey und Ulli
Gondorf, Vorstand des Verbandes für Wirtschaft und Umwelt,
Rheinland-Pfalz  und  Norbert  Pasternack,  Vorstand  der  BKK
advita.  Die  Moderation  übernahm  die  Nachhaltigkeitsexpertin
und Wirtschaftspsychologin Dr. Alexandra Hildebrandt.

Alzey, 19. Februar 2015.

Nachhaltiges  Wirtschaften  bedeutet  für  nachhaltig
wirtschaftende Unternehmen und Organisationen, alle Ebenen der
ökonomischen,  ökologischen  und  sozialen  Verantwortung
gleichrangig  zu  berücksichtigen.  Glaubwürdige
Nachhaltigkeitsstrategien  zeichnen  sich  durch  einen
ganzheitlichen  Ansatz  aus,  um  allen  drei  Säulen  der
Nachhaltigkeit  gerecht  zu  werden.  Die  BKK  advita  hat  ihr
Kerngeschäft als bundesweit agierende Krankenkasse nach ihrem
Umzug ins rheinhessische Alzey im Jahr 2009 auf nachhaltige
Produkte und Dienstleistungen ausgerichtet. Sie fördert eine
gesunde  Lebensweise  ihrer  Versicherten,  deren  persönliches
Gesundheitsmanagement und die Umwelt. „Die vergangenen fünf
Jahre in Alzey, aber auch unsere 140 Jahre alte Geschichte
zeigen, was Nachhaltigkeit ausmacht: Sie ist ein nie endender
Prozess,  der  Arbeit  und  Leben  maßgeblich  beeinflusst  und
verbessert  –  und  sie  ist  unser  Beweggrund,  in  unserem
Engagement und unseren Leistungen nie nachzulassen. Wir sind
sehr stolz darauf, als erste Krankenkasse Deutschlands mit
einer  Umweltzertifizierung  nach  DIN  14001  vom  TÜV  Süd
ausgezeichnet  worden  zu  sein“,  sagte  Norbert  Pasternack,
Vorstand der BKK advita.

https://www.ecopressblog.de/veranstaltung-verstehen-umdenken-gestalten-nachhaltiges-wirtschaften-in-der-dienstleistungsbranche/


Die Veranstaltung fand im Hause der BKK advita in Alzey statt.
Alle  Beteiligten  waren  sich  darin  einig,  dass  vor  dem
Hintergrund  des  demografischen  Wandels  der  Erhalt  der
Gesundheit zunehmend an gesellschaftlicher Bedeutung gewinnt,
und dass die globalen Herausforderungen zur Erkenntnis führen
sollten, dass wir unser Wissen und unsere Fähigkeiten der
natürlichen Begrenzung anpassen und nachhaltig agieren müssen.

„Nachhaltigkeit hat nicht nur eine ethische Dimension, sondern
sie bietet auch unternehmerische Chancen. So haben sich als
„Green  Services“  Geschäftsfelder  im  Dienstleistungsbereich
entwickelt.  In   Rheinland-Pfalz  hat  sich  kürzlich  das
Umwelttechnik-Netzwerk  Ecoliance  aufgestellt.  Das
Wirtschaftsministerium  unterstützt  die  Unternehmen  aus  der
Umwelttechnikbranche,  gemeinsam  auf  den  globalen  Märkten
aufzutreten. Diese Branche wächst mit 16 Prozent am stärksten.
Das zeigt: wirtschaftlicher Erfolg und Umweltschutz passen gut
zusammen“,  betont  Eveline  Lemke,  Wirtschaftsministerin
Ministerin und stellvertretende Ministerpräsidentin des Landes
Rheinland-Pfalz.  Wenn  Nachhaltigkeit  in  Unternehmen
langfristig   greifen  sollen,  muss  das  Thema  in  allen
Organisationsbereichen verankert sein und durch den Einsatz
von Methoden des Nachhaltigkeitsmanagements operativ umgesetzt
werden. Dazu gehört es, Nachhaltigkeitswirkungen zu messen und
zu  bewerten,  „denn  nur  wer  Verbesserungspotenziale
systematisch erschließt und nutzt, kann Nachhaltigkeit leben“,
betonte  Norbert  Pasternack,  der  auf  eine  Vielzahl  von
Aktivitäten  und  Prozessen  der  BKK  advita  verwies.

Langfristige Kooperationen mit gleichgesinnten Partnern sind
eine  wichtige  Voraussetzung  für  nachhaltiges  Wirtschaften.
Seit 2009 arbeitet die BKK advita mit der e-rp GmbH, einem
regionaler Energieversorger in Rheinhessen und der Nordpfalz,
zusammen. Die Krankenkasse erhält ihren Strom ausschließlich
aus  erneuerbaren  Energien.  „Nachhaltigkeit  ist  unser
Wirtschaftsprinzip.  Das  heißt  konkret,  dass  wir  uns  als
kommunales Unternehmen mit den Menschen dieser Region, für die



wir wie die BKK advita das Beste wollen, verbunden fühlen. Im
Vordergrund steht die langfristige Betreuung, die auch auf der
emotionalen  Ebene  Vertrauen  schafft“,  sagte  Udo  Beckmann,
Geschäftsführer e-rp GmbH.

Dass ein Netzwerk seinen Mitgliedsunternehmen einen konkreten
Nutzen bringen muss und ein passendes Verständnis von Wachstum
und Innovation im Sinne einer Fortschreibung des Beständigen
benötigt wird, betonte Ulli Gondorf, Vorstand des Verbandes
für  Wirtschaft  und  Umwelt,  Rheinland-Pfalz.  Innovationen
verbessern  die  wirtschaftliche  Situation  eines  Unternehmens
und  fördern  die  Wettbewerbsfähigkeit  sowie  nachhaltiges
Wachstum.  Darüber  hinaus  erfordert  eine  langfristige
Wachstumsstrategie  eine  effiziente  und  nachhaltige
Wertschöpfungskette.

Die  Veranstaltung  zeigte,  dass  Nachhaltigkeit  in  der
Gesellschaft und im Gesundheitsmanagement nicht nur bedeutet,
zielgruppenspezifische Voraussetzungen bei der systematischen
Maßnahmengestaltung  zu  schaffen  und  belegbare  Ziele  zu
benennen, sondern auch echten Service zu bieten und einen
achtsamen Umgang mit Mensch und Umwelt zu pflegen.

BKK advita legt als gesetzliche Krankenkasse besonderen Wert
auf  den  Gedanken  der  Nachhaltigkeit.  Sie  ergänzt
schulmedizinische  Leistungen  durch  natürliche  und
ganzheitliche  Behandlungsangebote,  z.B.  der  Homöopathie,
Osteopathie  oder  Leistungen  der  Naturzahnheilkunde.
Präventionsangebote für die Unternehmen und die Versicherten
genießen einen hohen Stellenwert. Für mittlere und kleinere
Unternehmen  schreibt  sie  jährlich  den  alternativen
Gesundheitspreis aus. Die BKK advita hat ihre Hauptverwaltung
in  Alzey,  Rheinland-Pfalz,  und  unterhält  bundesweit
Kundencenter. Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse
nur für die Mitarbeiter von drei Unternehmen (SCHOTT, Carl
Zeiss und KSB). Heute agiert sie als geöffnete Krankenkasse 
bundesweit.  Weitere  Informationen:   HYPERLINK
„http://www.bkk-advita.de“  www.bkk-advita.de



BKK advita auch nach dem 3.
Quartal mit solidem Ergebnis:
Beitragssatz  für  das  Jahr
2015 noch nicht festgelegt.
geschrieben von BKKadvita | 18. Mai 2017
Alzey,  18.11.  2014  |  Rund  93,5  Mio.  Euro  umfasste  das
Einnahmenvolumen der BKK in den ersten 9 Monaten des Jahres
2014. Dem standen Ausgaben von 93,2 Mio. Euro gegenüber.

Im Ergebnis bedeutet dies ein leichtes Einnahmeplus von 0,3
Mio. Euro.

Bei  den  Leistungsausgaben  ergibt  sich  insgesamt  eine
Steigerung um 5,1 Prozent gegenüber dem Vergleichszeitraum des
Vorjahres.

Im Einzelnen stiegen die Ausgaben für die Krankenhäuser um 3,9
Prozent,  Ärzte  um  7,5  Prozent  und  Arzneimittel  um  10,7
Prozent.

Für die medizinische Versorgung der Mitglieder hat die BKK
advita  im  ersten  Halbjahr  insgesamt  88,6  Mio.  Euro
aufgewendet.

Den größten Anteil machten dabei mit 31,9 Mio. Euro die Kosten
für stationäre Behandlungen, 16,6 Mio. Euro für Medikamente
und 15,6 Mio. Euro für ärztliche Behandlung aus. Damit machen
diese  drei  Ausgabenbereiche  allein  bereits  72  Prozent  der
gesamten Leistungsausgaben aus.

Gegenüber  den  ersten  9  Monaten  des  Vorjahres  konnten  die
Verwaltungskosten der BKK advita um 3,6 Prozent gesenkt werden
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und machen mit insgesamt 4,1 Mio. Euro mit 4,6 Prozent weniger
als  5  Prozent  der  Gesamtausgaben  für  die  Erfüllung  ihrer
Betreuungs- und Verwaltungsaufgaben aus.

Beim Mitgliederzuwachs zeigt sich ein Anstieg um 28 Prozent
gegenüber dem Vorjahreszeitraum. Insgesamt betreut die BKK zum
30.6.2014 38.264 Versicherte.

„Den  größeren  Anteil  bei  den  Neukunden  bilden  ökologisch
interessierte Menschen, die alternative Leistungsangebote und
ein nachhaltig orientierte Krankenkasse suchen“, so Norbert
Pasternack, Vorstand der BKK advita. „Für uns steht auch 2015
und  darüber  hinaus  die  Sicherstellung  bester  Gesundheit
unserer Versicherten durch umfassende, vor allem aber auch
alternativer Versorgungsangebote und eine gute und nachhaltige
Finanzausstattung zu deren dauerhaften Finanzierung an erster
Stelle“.

Sobald  die  Haushaltsplanungen  für  2015  abgeschlossen  sind,
werden  wir  wissen  welchen  Beitragssatz  wir  unseren  Kunden
anbieten  können  und  entsprechend  fristgerecht  bis  zum
Jahresende  informieren“  so  Pasternack.
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Alternative Zahnmedizin
geschrieben von BKKadvita | 18. Mai 2017
Alternative Zahnmedizin
Ausweitung des alternativen Leistungsangebots

Alzey, 27.10.2014

Im  Bereich  der  alternativen  Zahnmedizin  erweitert  die  BKK
advita  den  anspruchsberechtigten  Personenkreis  für  den
Zuschuss für eine jährliche, naturheilkundliche zahnärztliche
Kontrolluntersuchung nunmehr auf alle Versicherten, auch über
das 25. Lebensjahr hinaus.

Der Zuschuss für eine allgemeine Anamnese, die Prüfung der
Materialverträglichkeit und die Austestung einer Speichelprobe
beträgt  jährlich  75  EUR.  Für  die  Folgejahre  beträgt  der
Zuschuss 50 EUR im Jahr.

Darüber hinaus gewährt die BKK auch einen Zuschuss für einen
Geburtsvorbereitungskurs  des  bei  der  Kasse  versicherten
Lebenspartners in Höhe von 100 Prozent, maximal jedoch bis 80
EUR.

-ENDE-

Pressekontakt:

BKK advita BKK advita
Tobias Palm, Markt / Axel Kayser, Leiter Markt
Tobias.palm@bkk-advita.de / axel.kayser@bkk-advita.de
Telefon: 06731/9474-153 / Telefon: 06731/9474-102

Über die BKK advita – die alternative Krankenkasse:
Die  BKK  advita  legt  besonderen  Wert  auf  den  Gedanken  der
Nachhaltigkeit. Daher ergänzt sie schulmedizinische Leistungen

https://www.ecopressblog.de/alternative-zahnmedizin/


durch  natürliche  und  auf  Nachhaltigkeit  ausgelegte
Behandlungsangebote.  Dazu  zählen  alternative  Therapieformen
wie  Homöopathie,  Osteopathie  oder  Leistungen  der
Naturheilzahnkunde. Langfristig angelegte Präventionsmaßnahmen
wie  der  „bio-fit-bonus“.  Unterstützen  auch  die
Eigenverantwortung  ihrer  Versicherten.

Der  Sitz  der  BKK  advita  befindet  sich  in  Mainz,  die
Hauptverwaltung  befindet  sich  im  rheinhessischen  Alzey.
Ursprünglich war sie eine Betriebskrankenkasse nur für die
Mitarbeiter von drei Unternehmen (Schott AG, Carl Zeiss AG und
KSB  AG).  Seit  Ende  2010  ist  die  BKK  advita  nachhaltig
ausgerichtet  und  bietet  ihre  Leistungen  als  geöffnete
Krankenkasse bundesweit an. Weitere Informationen finden Sie
unter www.bkk-advita.de.


